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Es ist Zeit zum Aufgeben – sie haben gewonnen. 

 

Trump löscht in den USA beim Stonewall National Monument 

nicht nur die trans* Community aus, sondern auch die bi+ 

Community. Er verwandelt die USA in einen autokratischen 

Staat. Die Pressefreiheit ist schon eingeschränkt, die Ehe für 

alle steht unter Beschuss. 

Im deutschen Bundestag wimmelt es von Nazis, korrupten 

Politiker*innen und „neutralen“ Leuten, die die 

Regenbogenflagge schlimmer finden als rechtsextreme 

Millionäre, die die Presse, Wirtschaft und Politik kontrollieren. 

In Ungarn werden CSDs gleich ganz verboten. 

Weltweit wird im Endeffekt nichts gegen den Klimawandel 

getan, wir setzen auf Erdgas. 

Und die Presse und die Medien, nun auch die öffentlich-

rechtlichen sprechen davon, dass wir leiser sein sollen, dass ein 

Faschist doch nur ein Meinungsfreiheitskämpfer sei und queere 

Menschen eine Gefahr für Kinder seien. 

 

Es ist Zeit zum Aufgeben – sie haben gewonnen. 

 

Nein, haben sie natürlich nicht. Stonewall was a riot. Und auch 

wenn einige Rechte zwischendurch erkämpft wurden, vielleicht 

ist es wieder Zeit für einen Aufstand: einen Aufstand gegen 

Rechts, einen Aufstand gegen Hass, Gewalt, Lügen, 

Rechtsextremismus, Korruption und Demokratiefeindlichkeit. 

 

Für Liebe, Menschenrechte, Regenbogenfamilien. 

Queere Menschen sind keine Gefahr für Kinder, Rechtsextreme 

sind die Gefahr. Vor Rechtsextremen müssen wir die Kinder 

und alle anderen schützen. 

 



Wir fordern ein sofortiges AfD-Verbot, ein wirksames 

Antikorruptionsgesetz, Schutz von queeren Personen in Artikel 

3, Gleichberechtigung von Regenbogenfamilien mit zwei 

Müttern und ein besseres Bekenntnis zu Menschenrechten und 

Demokratie von allen Menschen. 

Lasst uns kämpfen! Lasst uns unsere Liebe zeigen! Lasst uns 

stolz sein! Happy Pride! 


